
Bereitschafts- 
pflegefamilie gesucht!
Nothilfe für Kinder und ihre familien

www.herten.de

stadt herten
Pflegekinderdienst
45697 Herten
pflegekinderdienst@herten.de
Im Internet:  www.herten.de

ihre aNsprechpartNer/iNNeN:

Nicole Kühlkamp (scherlebeck / langenbochum)
Telefon: (0 23 66) 303 524  
E-Mail: n.kuehlkamp@herten.de

silke mörchen (Westerholt /Bertlich)
Telefon: (0 23 66) 303 501 
E-Mail: s.moerchen@herten.de

elisabeth raspel (herten-süd)
Telefon: (0 23 66) 303 265 
E-Mail: e.raspel@herten.de

Jürgen Wehr (herten-mitte)
Telefon: (0 23 66) 303 470 
E-Mail: j.wehr@herten.de

Wir siNd für sie da!
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im mittelpuNKt steht  
das KiNd



Bereitschaftspflege -  
Was ist das? 

•	 Eine vorübergehende Unterbringungsform für Kinder 
im Alter von 0-10 Jahre

•	 In einer Familie / eheähnlichen Gemeinschaft/ bei 
einer geeigneten Einzelperson

•	 Für einen begrenzten Zeitraum

Bereitschaftspflege Bietet…

•	 Raum für Kinderschutz
•	 Zeit zur Perspektivklärung

für Kinder…

•	 deren seelisches, gesundheitliches oder/und körper-
liches Wohlergehen in der Herkunftsfamilie bedroht 
war

•	 die in einer akuten Familienkrise lebten
•	 für die die Betreuung durch die Eltern wegen deren 

krankheitsbedingtem Ausfall kurzzeitig nicht selber 
sichergestellt werden konnte

•	 die nach Klärung der Perspektive in eine Dauer- bzw. 
Adoptivfamilie vermittelt werden sollen

gesucht werden personen, die…

•	 flexibel und belastbar sind
•	 ein Kind kurzfristig aufnehmen können
•	 Zeit haben
•	 Einfühlungsvermögen in die kindliche Notsituation 

besitzen
•	 Erfahrungen im Zusammenleben mit Kindern privat 

und/oder beruflich gesammelt haben
•	 über genügend Wohnraum verfügen

leistungen für Bereitschaftspflege  
in herten

•	 Sicherstellung des finanziellen Unterhaltes für das in 
Bereitschaftspflege untergebrachte Kind

•	 Aufwandentschädigung für die Pflegeperson
•	 Persönliche Vorbereitung und Auswahl der Bewerber
•	 Elternbücherei und Infothek( auch im Internet)
•	 Regelmäßige Treffen zum Austausch mit anderen 

Pflegepersonen


